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Faszination Erntedank: 30.000
Radieschen für Fürths Festzug!

Rund 100.000 Besucher werden am 6. Oktober beim
Erntedankfestzug in Fürth erwartet, wo Trachtenvereine

und lokal Prominente durch die Innenstadt ziehen.

In Fürth stehen die Zeichen auf Feierlichkeit, denn der
diesjährige Erntedankfestzug verspricht, ein Highlight in der
Stadt zu werden. Am 6. Oktober zieht ein prächtiger Umzug
durch die Straßen, der von zahlreichen Vereinen und
Teilnehmern begleitet wird. Die Vorbereitungen laufen auf
Hochtouren, und das Gemüse für die festlichen Wagen ist bereit.
Insgesamt werden etwa 30.000 Radieschen sowie große Mengen
Karotten und Rettiche verwendet, um die beeindruckenden
Erntekronen zu schmücken. Diese werden nicht nur als festlicher
Blickfang dienen, sondern am Ende auch für einen guten Zweck
verkauft oder gespendet.

Der Erntedankfestzug hat eine lange Tradition in Fürth, die bis
ins Jahr 1817 zurückreicht, als Bauern mit einem farbenfrohen
Gemüsewagen durch die Stadt zogen. Nach schlechten Ernten
und Hungersnöten feierten sie das Ende ihrer Mühen mit Musik
und Festlichkeit. Das heutige Format des Festzuges wurde 1954
ins Leben gerufen und gehört mittlerweile zur Michaelis-
Kirchweih, einer der ältesten Herbstfeste in der Region. Im
vergangenen Jahr lockte der Umzug etwa 100.000 Besucher an,
die die Straßen säumten und die eindrucksvollen Wagen
bewunderten.

Ein Fest für alle Sinne



Unter den Klängen von Blaskapellen und Spielmannszügen
ziehen zahlreiche Brauchtums- und Trachtenvereine durch die
Stadt. Die Schau ist nicht nur für die Augen, sondern auch für
die Ohren ein Genuss. Mit beeindruckenden Prachtgespannen
der lokalen Brauereien und kunstvoll geschmückten Wagen wird
die Tradition des Erntedanks lebendig gehalten. Die Vorfreude
wächst, denn dieses Jahr sind mehr Gruppen involviert als je
zuvor, was die Veranstalter zu der Annahme führt, dass die
ursprünglich geplante Sendezeit im BR Fernsehen
möglicherweise nicht ausreicht. Daher wird der Festzug nicht
nur im Fernsehen übertragen, sondern auch als Livestream in
der ARD Mediathek und auf frankenschau.de zu sehen sein.

Zu den besonderen Gästen zählen lokale Prominente. Der
Musikzug des TSV 1895 Burgfarrnbach sowie die Cheerleader
„Farrnbach Shamrocks“ führen den Zug an. Mit historischen
Traktoren schließen die Oldtimer-Freunde Zenngrund e.V. das
Spektakel ab. Inmitten dieser festlichen Atmosphäre wird auch
der Fürther Oberbürgermeister, Thomas Jung, in einer festlichen
Kutsche mitfahren. Ein weiteres Highlight sind die Auftritte
verschiedener Kulturvereine, darunter griechische und türkische,
die zur kulturellen Vielfalt des Umzugs beitragen.

Der Festzug ist weit mehr als nur ein Brauchtum. Er symbolisiert
den Dank der Menschen für die Ernte und fördert das
Miteinander der Kulturen. Für viele Besucher ist es eine
gelungene Gelegenheit, ein Stück Heimatgefühl zu genießen
und die Gemeinschaft zu feiern. Was in den letzten Jahren nicht
nur zu einem gesellschaftlichen Ereignis, sondern auch zu einem
Zeichen des Zusammenhalts innerhalb der Stadt geworden ist,
wird auch diesmal wieder die Menschen begeistern.

Für die Zuschauer ist dieses Event ein großer Anlass, um
gemeinsam zu feiern. Die Jahrzehnte lange Tradition und die
Vielfalt der Darbietungen machen den Erntedankfestzug zu
einem besonderen Ereignis im Kalender der Stadt. Als ein echtes
Schaufenster regionaler Kultur und Landwirtschaft zieht der
Festzug sowohl Einheimische als auch Touristen an und bietet



allen Beteiligten die Möglichkeit, einen Anteil am
Gemeinschaftsleben zu nehmen. Der Brückenschlag zwischen
Tradition und modernem Leben wird bei diesem Anlass immer
wieder sichtbar.

Genießen Sie den Festumzug, ob persönlich vor Ort oder über
die Übertragung. Eine tiefere Einsicht und weitere Details zu
diesem beeindruckenden Event finden sich in einem
ausführlichen Bericht auf www.br.de.

Details
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